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                                                                                           Dharga Town den 17.03.2005 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herrn, 
Sehr geehrte Spender und Mitglieder, 
Liebe Freunde und Bekannte, 
 
am Dienstag sind wir angekommen und haben zunächst unsere laufenden Projekte 
besucht. Mit Freude konnten wir feststellen dass unser Mitglied Anura de Silva in den 
letzten zwei Monaten ganze Arbeit geleistet hat. Die einzig fertigen  Massivhäuser im 
Distrikt Beruwala sind von „New home Beruwala“ gebaut worden. Große 
Hilfsorganisationen haben zunächst angefangen einfache Bretterhäuser als 
Übergangslösung zu errichten. Unser Haus „ The first one“ wird schon in der nächsten 
Woche bezogen. 
 
                                                                  

  
 
 
 
Die zwei VEKA Häuser laufen unter der Regie des Vater Bernhard, er hat ein eigenes 
sehr ansprechendes Konzept. In einem terassenförmig erschlossenen Neubaugebiet 
ca. 15 km von der Küste entfernt, entstehen fünf Häuser. Die Grundstücke sind gerodet 
worden und die Grundmauern stehen. Klar sind die Grundrisse der beiden VEKA 
Häuser zu erkennen. Auch hier wird es nicht all zu lange bis zur Fertigstellung dauern. 
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Nun geht es darum weitere Projekte für bedürftige zu finden. Diese Arbeit erweist sich 
nicht als sehr einfach. Natürlich ist die Bedürftigkeit sehr groß, doch auch viele andere 
Hilfsorganisationen sind ebenfalls Aktiv und es sind leider Fehler begangen worden, die 
wir nicht begehen möchten. Gestern haben wir erste Gespräche mit dem Gouverneur 
geführt, weitere Gespräche werden noch folgen, damit alles Geld sinnvoll eingesetzt 
wird. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Edna Möllers, 
Jürgen Reul, 
Alfons Stücke 
 
  
 
       
 
 
 
 
 
  


